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See the notice on TED website

431827-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Articles de pyrotechnie – Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch 
Fliegeralarm
OJ S 120/2026 25/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Fournitures

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Adresse électronique: BAAINBwK2.4@bundeswehr.org
Forme juridique de l’acheteur: Autorité publique centrale
Activité du pouvoir adjudicateur: Défense

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, LS95 
Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant de la procédure: 22281800-81ab-49eb-8171-88dc7272b319
Identifiant interne: 6003037259-BAAINBw K2.4E
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 39225500 Articles de pyrotechnie
Nomenclature complémentaire (cpv): 35330000 Munitions, 35331500 Cartouches

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: A. Nutzung Vergabeplattform: Die zur Nutzung der e-Vergabe-
Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und 
die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit 
Anwendungen bezeichneten Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. www.evergabe-online.de
Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots- Assistenten (AnA) und der Signatur-Client für 
Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit  Die (www.lv-cockpit.de).
technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten und 
Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e- 
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Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e- Vergabe-Plattform bestimmt. 
Verwendete Verschlüsselungs und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e- 
Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf https://  www.evergabe-online.info
bereit. B. Teilnahmeanträge: Teilnahmeanträge sind in elektronischer Form über die e- 
Vergabe-Plattform innerhalb der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge hochzuladen. 
Der Teilnahmeantrag darf nicht als Anhang einer elektronischen Nachricht übermittelt werden. 
Der Teilnahmeantrag muss vollständig sein und insbesondere alle Unterlagen enthalten, die 
zur Eignungsprüfung erforderlich sind. Die Bewerber haben zu beachten, dass der 
Teilnahmeantrag unterzeichnet ist (fortgeschrittene Signatur oder Textform (eingescannte 
Unterschrift)). Im Falle der Beteiligung als Bewerbergemeinschaft ist der Teilnahmeantrag 
entweder von allen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten 
Vertreter zu unterzeichnen. Sofern ein bevollmächtigter Vertreter unterzeichnet, ist bzw. sind 
die Vollmachten der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft beizufügen. Eine Bewerber-
/Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 047 (Erklärung betreffend der Gründung einer 
Bewerber-/Bietergemeinschaft) vorzulegen. C. Bewerberfragen: Die Übermittlung von 
Bewerberfragen hat ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform zu erfolgen. Auskünfte 
werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis spätestens 8 Tage vor Ablauf des 
Schlusstermins für die Einreichung des Teilnahmeantrages eingegangen sind. Mündliche 
Anfragen werden nicht beantwortet. D. Sonstiges: Die Bewerber werden darauf hingewiesen, 
dass alle mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Angaben auch für das ggf. einzureichende 
Angebot Geltung haben sollen. Sofern sich im weiteren Verfahren Änderungen gegenüber 
dem Teilnahmeantrag ergeben, muss die Vergabestelle zu späterer Zeit ggf. und im Rahmen 
des rechtlich zulässigen erneut in eine Beurteilung der Eignung eintreten. Die in dieser 
Bekanntmachung enthaltenen Informationen zum Projekt dienen allein dem Zweck, den 
Interessenten einen Eindruck zu verschaffen und eine Entscheidung über die Teilnahme am 
Verfahren zu ermöglichen. Spezifizierungen zu den genauen Leistungsinhalten im Rahmen 
der Verhandlungen bleiben vorbehalten, soweit rechtlich zulässig. Die Lieferorte sind dem 
Leistungsverzeichnis zu entnehmen. E. Hinweis: Die Finanzierung dieses Vertrages ist zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht sichergestellt und steht in Abhängigkeit von der Bereitstellung 
entsprechender Mittel durch den Bundeshaushalt. F. Die genaue Stückzahl der Lose wird 
Ihnen im Rahmen der Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie 
aus der dann beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen.
Base juridique: 
Directive 2009/81/CE
vsvgv -

2.1.5.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Nombre maximal de lots pour lesquels un soumissionnaire peut présenter une offre: 6
Conditions du marché: 
Nombre maximal de lots pouvant être attribués à un soumissionnaire: 6

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: 
Corruption: 
Participation à une organisation criminelle: 
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: 

http://www.evergabe-online.info
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Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 
Fraude: 
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: 
Insolvabilité: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: 
Biens administrés par un liquidateur: 
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: 
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: 
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Faute professionnelle grave: 
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: 
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: 
État de cessation d’activités: 
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: 
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: 
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Die 
Ausschlussgründe ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmungen, insb. §§ 123 ff. GWB. 
Der Bewerber muss mit seinem Teilnahmeantrag die unterzeichnete Erklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (BAAINBw-B-V 034) abgeben. Die Erklärung hat alle 
Ausschlussgründe des § 123 und § 124 GWB zu umfassen. Es ist auch die beigefügte 
Erklärung im Hinblick auf Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/ 2014 zu Russland-Sanktionen 
im Bereich der öffentlichen Beschaffung abzugeben. Die Vorlage dieser obligatorischen 
Erklärungen mittels BAAINBw-B-V 034 und der Erklärung zu Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 dient der Bewertung des jeweiligen Wirtschaftsteilnehmers zum Nicht-Vorliegen von 
Ausschlussgründen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Einsichtnahme in 
das Wettbewerbsregister zu überprüfen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Los 1 (LS95)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0001

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 39225500 Articles de pyrotechnie, 35331500 Cartouches

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026
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5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 
eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 
Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
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Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 
Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 
zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 
an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 
Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
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nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen mit einem wirtschaftlichsten und 
zweitwirtschaftlichsten Preis wird im Rahmen der Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
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Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 
detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
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zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

5.1.  Lot: LOT-0002
Titre: Los 2 ( LS95)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0002

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 35331500 Cartouches, 39225500 Articles de pyrotechnie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 
eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 
Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 
Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 
Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
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Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 
zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 
an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 
Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
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vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen wird im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
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Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 
detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

5.1.  Lot: LOT-0003
Titre: Los 1 (LR51)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0003

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 35331500 Cartouches, 39225500 Articles de pyrotechnie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
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eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 
Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 
Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 
Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 
zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 

https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
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an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 
Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen wird im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100



431827-2026 Page 16/32

5.1.11.
 
Documents de marché
L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 
detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
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5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

5.1.  Lot: LOT-0004
Titre: Los 2 (LR51)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0004

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 35331500 Cartouches

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 
eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 
Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 
Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
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Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 
zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 
an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 
Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
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Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen wird im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
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Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 
detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
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Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

5.1.  Lot: LOT-0005
Titre: Los 1 (LS78)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0005

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 35331500 Cartouches, 39225500 Articles de pyrotechnie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 
eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 
Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 
Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 
Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur


431827-2026 Page 24/32

zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 
an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 
Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
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Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen wird im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278


431827-2026 Page 26/32

detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

5.1.  Lot: LOT-0006
Titre: Los 2 ( LS78)
Description: Herstellung und Lieferung von 26,5mm LS78 Signal Licht, Fliegererkennung, 
LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, LR51 Signal Licht u. Rauch Fliegeralarm
Identifiant interne: LOT-0006

5.1.1.  Objet

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 35330000 Munitions
Nomenclature complémentaire (cpv): 35331500 Cartouches, 39225500 Articles de pyrotechnie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/11/2026
Date de fin de durée: 16/11/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die genaue Stückzahl des Loses wird Ihnen im Rahmen der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe mitgeteilt werden. Diese können Sie aus der dann 
beigefügten Material- und Leistungsliste entnehmen. Dies gilt für alle Lose gleichermaßen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Kriterien für die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
Formular BAAINBw B-V 034/09.2017, wird bereitgestellt und kann zusätzlich unter https:// 

 vergabe/unterlagen- zur-www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
angebotsabgabe abgerufen werden. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur 
Eigentümerstruktur. 3. Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für 
dieses Verfahren mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass für das Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende 
Vertragsausführung Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
beherrscht, sodass die Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation 
mit dem Auftraggeber stets in deutscher Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte 
Eigenerklärung, dass der Bieter den Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über 
jede Änderung seiner Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, 
Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung 
eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der 
Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV ist: a) der aktuelle (nicht älter als sechs 

http://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/
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Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) Auszug 
eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B 
und C der Richtlinie 2009/81/EG, wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des 
Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, 
oder b) eine eidesstattliche Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV oder c) eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) 
vorzulegen, jeweils nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge. Eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 
047 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), abzurufen 
unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-

 angebotsabgabe, vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus dem zur-
Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. Eigenerklärung-VO zum 
Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, auszufüllen, 
elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und 
Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge sein. Sofern sich der Bewerber 
zum Nachweis der Eignung auf Dritte/ Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/ 
Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten 
der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) 1. Formlose 
Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 30.000 EA 26,5mm LS78 Signal Licht, 
Fliegererkennung, 48.000 EA LS95 Signal Licht u. Schall ABC-Alarm, 28.800 EA LR51 Signal 
Licht u. Rauch Fliegeralarm - nach Bundeswehrvorschriften qualifiziert - herstellen und liefern 
zu können. 2. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen Güteprüfung 
gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: - AQAP 
2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der Güteprüfung 
die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen (deutsche 
Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die 
deutsche Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 4. 
Formlose Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent 
(entsprechend nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und 
überwacht werden. 5. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten zu 
erstellen, vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme 
Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am 
Fertigungsort vorhanden sind. 7. Formlose Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 
2105 eingehalten wird. 8. Formlose Eigenerklärung, dass die Firma bereit ist im durch die 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzept zu liefern. 9. Formlose Eigenerklärung 
Abgabe der Munition an Dritte (hierzu ist das Formular Eigenerklärung Abgabe der Munition 
an Dritte.pdf zu verwenden, auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher 

https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/unterlagen-zur
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Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum 
Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen 
beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte
/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. 
durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in 
Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige Teilleistung für den 
Bewerber.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die 
nachstehenden Angaben, Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den 
Bewerbern bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet 
ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten 
bezahlt werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden 
können. Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; 
einer Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Bankerklärung vorzulegen 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten 3 
Geschäftsjahre (mindestens ein Jahresgesamtumsatz von jeweils 1 000 000 EUR Netto). 
Hierbei ist der Durchschnitt auf die drei Jahre gerechnet maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich 
schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr ausgeglichen werden kann. Die Nachweise 
sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist 
vorzulegen. Sofern sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte
/Unterauftragnehmer/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und 
Nachweise auch für die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Nachweis zu erbringen, dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen 
Mitteln für das Erbringen der Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur 
Verfügung steht. Ein Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt 
eine eigenständige Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium niedrigster Preis wird im Rahmen der 
Angebotsauswertung nach erfolgter Angebotsaufforderung gelten. Es ist eine losweise 
Vergabe vorgesehen. Die Verteilung zwischen den Teillosen wird im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
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L’accès à certains documents de marché est restreint
Justification de la restriction de l’accès à certains documents de marché: Protection des 
informations particulièrement sensibles
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Des informations sur les documents restreints sont disponibles à l’adresse suivante: 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/06/2026 13:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie 
den Maßgaben der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Vertrag wird mit mehreren Vertragspartnern 
geschlossen und es findet eine losweise Vergabe statt. Die Bedingungen der losweisen 
Vergabe werden im Rahmen der Angebotsaufforderung bekannt gegeben. Die in der 
Bundeswehr vorgeschriebenen Verpackungskonzepte sind einzuhalten. Der Vertrag wird 
Regelungen zur amtlichen Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die 
detaillierten Vergabeunterlagen (mit den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den 
geeigneten Teilnehmern nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=858278
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Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und 
Wartepflicht  § 135 Unwirksamkeit https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Nom officiel: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Numéro d’enregistrement: 991-19518-88
Adresse postale: Ferdinand-Sauerbruch-Straße 1
Ville: Koblenz
Code postal: 56073
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne
Point de contact: BAAINBw Abt K (AIN)
Adresse électronique: BAAINBwK2.4@bundeswehr.org
Téléphone: +49 261-400-0
Télécopieur: +49 261-400-12660
Adresse internet: http://www.evergabe-online.de/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-7004
Nom officiel: Bundeskartellamt
Numéro d’enregistrement: 991-02380-92

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
mailto:BAAINBwK2.4@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
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Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 2289499-0
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-7005
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
c7613601-2a8e-4160-9dd2-b8928dcdad36-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations
Description
: 
Terminplanänderung

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 213d322e-ad6f-447a-a006-449b4136e394  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 18
Date d’envoi de l’avis: 23/06/2026 11:26:05 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 431827-2026
Numéro de publication au JO S: 120/2026
Date de publication: 25/06/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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